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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Gemeinderates 
Mittwoch, 26.07.2017, 16:00 Uhr 

 

Öffentlich 

zu 1 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

 

Es gab keine nichtöffentlichen Beschlüsse. 

 

zu 2 Geschwindigkeitsregelung für den Kernbereich Innenstadt Tettnang 

Vorlage: 138/2017/1 

 

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 15 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

und 6 Enthaltungen): 

 

In der Storchen-, Bären-, Kirch- und Lindauer Straße gilt einheitlich Tempo 

30 km/h. 

 

Beschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 7 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimme und 

3 Enthaltungen): 

 

Antrag der CDU: Für die restlichen Straßen der Innenstadt gelten Tempo 

30 km/h. Mit Ausnahme der Montfort- und Karlstraße, für die Tempo 20 

km/h gilt. 

 

Beschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 10 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimme 

und 1 Enthaltung): 

 

Antrag der FW / FDP: Für die restlichen Straßen der Innenstadt gilt einheit-

lich Tempo 20 km/h. 

 

Beschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 10 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimme 

und 1 Enthaltung): 

 

Antrag Grüne / SPD: Die Schul- und Montfortstraße bleiben verkehrsberu-

higter Bereich (7 km/h). Die Graben- und Schlossstraße werden Tempo 20 

km/h. Die Karlstraße bleibt Tempo 20 km/h mit dem Ziel einen verkehrsbe-

ruhigten Bereich zu erreichen, wenn sich die Klassifizierung ändert. 

 

zu 3 Beschluss über die Änderung der Polizeiverordnung 

Vorlage: 118/2017/3 

 

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 17 Ja-Stimmen und 3 Nein-

Stimmen): 

 

1. Die Polizeiverordnung wird in der vorgelegten Fassung beschlossen. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Polizeiverordnung dem Landrats-

amt Bodenseekreis vorzulegen und im Amtsblatt öffentlich bekannt zu 

machen. 
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zu 4 Nachtragswirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang für 

das Wirtschaftsjahr 2017 

Vorlage: 165/2017/1 

 

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 21 Ja-Stimmen und 1 Enthal-

tung): 

 

1. Der Nachtragswirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wohnungsbau 

Tettnang für das Wirtschaftsjahr 2017 wird wie folgt festgesetzt: 

 

1.1  Im Erfolgsplan mit 

- Erträgen von          139.350 € 

- Aufwendungen von         139.350 € 

 - einem Verlust von                      0 € 

 

im Vermögensplan mit 

- Einnahmen und Ausgaben von     2.579.500 € 

 

1.2    mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen   

Kreditaufnahme für Investitionen und  

Investitionsfördermaßnahmen 

(Kreditermächtigung) von 539.400 € 

 

 

1.3    mit dem Gesamtbetrag der  

Verpflichtungsermächtigung von         0 € 

 

1.4    mit dem Höchstbetrag der Kassenkredite von       500.000 € 

 

2. Der Nachtragswirtschaftsplan 2017 gilt frühestens am Tage nach 

Inkrafttreten des Wirtschaftsplans 2017 (nach öffentlicher Be-

kanntmachung). 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Nachtragswirtschaftsplan 

2017 der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen und die Genehmi-

gung der Verpflichtungsermächtigungen, der Kreditermächtigung 

und dem Höchstbetrag der Kassenkredite nach  §§ 86, 87,89,96  

GemO i.V. mit  § 12 EigBG einzuholen. 

 

4. Im Haushalt der Stadt Tettnang wird eine außerplanmäßige Aus-

gabe in Höhe der Kreditermächtigung mit einem Betrag von 

539.400 € genehmigt. 

 

5. Die Rückzahlung des Kreditbetrags erfolgt unmittelbar nach Ein-

gang des Zuschusses, spätestens zum 31.03.2018. 

 

zu 5 Änderung des Redaktionsstatut für die Stadtnachrichten 

- Antrag der CDU vom 26.06.2017 

Vorlage: 168/2017/1 
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Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 9 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen 

und 5 Enthaltungen): 

 

Das Redaktionsstatut der Stadt Tettnang für die StadTTnachrichten wird 

wie folgt geändert: 

 

Jede Partei kann vor der jeweiligen Wahl einmalig und auf eigene Kosten 

ein Wahlprospekt in die StadTTnachrichten einlegen lassen, analog der in 

2014 beschlossenen Rahmenbedingungen zur Einlage bei Kommunal- 

und Bürgermeisterwahlen. 

 

zu 6 Bürgerfragestunde 

 

Es kamen keine Wortmeldungen. 

 

zu 7 Mitteilungen und Anfragen 

 

a) Entfernung Altkleidercontainer Kau und Pfingstweid 

 

Die Bearbeitung wird zugesagt. 

 

b) Nächste Sitzung AK Städtlesmarkt 

 

Die nächste Sitzung wird nach der Sommerpause stattfinden. 

 

c) Weiteres Vorgehen Bürgerbus 

 

In der vergangenen Woche fand ein Nachgespräch statt. Die Interes-

sierten werden in der zweiten Septemberhälfte zu einem weiteren 

Gespräch eingeladen, bei dem Dr. Kitzmann dabei sein wird. Dort 

werden die Zuständigkeiten verteilt und das weitere Vorgehen be-

sprochen. 

 

d) Ergebnis Hopfensiegelhalle 

 

Derzeit werden letzte Abstimmungsgespräche zwischen dem interes-

sierten Erwerber und dem Denkmalamt geführt. Wann die Verhand-

lungen abgeschlossen sind, lässt sich derzeit nicht sagen. 

 

e) Verstärkter Verkehr entgegen der Einbahnstraße Loretostraße 

 

Die Situation sowie die angebrachten Schilder werden überprüft. 

 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen. 
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